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Vorausschauende Aussagen 

Abgesehen von historischen Auskünften kann diese Pressemitteilung unter Umständen “vorausschauende Aussagen” enthalten. 
Diese  Aussagen  umfassen  bekannte  und  unbekannte  Risiken,  Unsicherheitsfaktoren  sowie  andere  Umstände,  durch  welche 
Ergebnisse,  Ereignisse  und  Betriebsleistungen  entstehen,  die  wesentlich  von  den  Erwartungen  und  Prognosen  der  Firma 
abweichen können. 

GLOBEX ERWIRBT LEIPSIGATE GOLD DISTRICT, IN NOVA SCOTIA 
 

Rouyn‐Noranda,  Quebec,  Kanada.  GLOBEX  MINING  ENTERPRISES  INC.  (GMX  –  Toronto  Börse,  G1M  –  Frankfurt, 
Stuttgart, Berlin, München, Xetra‐Börsen und GLBXF ‐ International PremierQX) freut sich Ihren Aktionären mitzuteilen, 
daß die Firma einen 100 %igen Anteil am Leipsigate Gold District in Lunenburg County in Nova Scotia erworben hat. 
 
Der Besitz erstreckt sich über eine Fläche von 2,168 Hektar und enthält zahlreiche schmale Goldzonen sowie mindestens 
17 historische Schächte mit einer Höchsttiefe von ca. 100 Meter. 
 
Eine der wichtigsten goldhaltigen Strukturen auf dem Grundstück ist die “Main Fissure Vein”, die auf eine Länge von über 
9,000 Meter gemessen und projektiert wurde, wobei die südwestliche Ausdehnung wegen Überbelastung zur Zeit noch 
nicht erforscht worden ist. 
 
Von  den  früheren  Grundbesitzeigentümern  wurde  über  zahlreiche  kleine  Goldstellen  berichtet,  mit  Hochgrad‐
Metallproben von mehr als einer halben Unze pro Tonne Gold. 
 
In  der  im  April  1984  für  die  Firma  Coxheath  Gold  Holdings  Limited  vorgenommenen  Begutachtung,  die  im  1986 
Jahresbericht  der  Firma  Coxheath  erschien,  wurde  folgendes  berichtet:  “Die  bereits    beschriebene  MacPherson‐
Begutachtung weist an der “Main Fissure Vein” einen Goldgehalt von 11,7 g/t auf 423,265 Tonnen Gestein zwischen dem 
MicMac  und  Gilmor‐Queen  Schacht  bis  zur  300‐Meter  Ebene  auf.  In  einem  innerbetrieblichen  Bericht mit  dem  Titel 
“Begutachtung des Leipsigate Grundbesitzes vom November 1983 ” schätzte Dr. Riddell die potenziellen Mineralreserven 
in demselben Block auf einen Goldgehalt von 13,7 bis 17,1 g/t auf 612,000 Tonnen Gestein ein. Dr. Riddell erwähnt auch 
die Möglichkeit einer Bereicherung und Erweiterung der goldhaltigen Zonen an der Stelle, an welcher die “Main Fissure 
Vein” die zahlreichen tief verwurzelten und winkleförmigen Gänge überkreuzt. 
 
Die  historische  Schätzungsprojektion  wurde  von  den  qualifizierten  Mitarbeitern  von  Globex  nicht  als  aktuelle 
Mineralressourcen oder Reserven klassifiziert und die historische Schätzung wird von der Firma Globex nicht als aktuelle 
Mineralressourcen oder Reserven betrachtet. Demnach sollte man sich nicht auf die historische Schätzung verlassen. 
 
Die “Main Fissure Vein” ist lediglich eine der zahlreichen auf diesem Grundbesitz bekannten goldhaltigen Gänge. 


